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Markus Anlauf und Jennifer Niemann 
bedankten sich zu Beginn des Empfangs 
im benachbarten Gemeindehaus bei den 
Anwesenden für die Teilnahme und Ein-
bindung in den diesjährigen Neujahrs-
empfang und informierten über die viel-

vorher stattfi ndenden Festgottesdienst 
gefolgt. Durch den Gottesdienst führte 
Pastor Georg Beck, musikalisch unter-
stützt von den Kindern und Leitern der 
Kindertagesstätte  Johannisbär mit Ge-
sang und Instrument.

Am 18. Januar 2026 fand der traditio-
nelle Neujahrsempfang in Langendamm 
statt. Eingeladen hatten gemeinsam die 
Kirchengemeinde Kreuz und St. Johannis 
und der Ortsrat. Der Einladung sind zahl-
reiche Gäste beim Empfang sowie dem 

Musikalisch wurde der Neujahrsempfang von den kleinsten Langendammerinnen und Langendammern unterstützt        Text und Foto: Mennecke

Kirche und Ortsrat eröffnen das neue Jahr
Kindertagesstätte Johannisbär begleitet Neujahrsempfang
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wird im Ortsteil planmäßig stattfi nden, da 
es genügend Vertragsabschlüsse seitens 
der Eigentümer mit Avacon Connect gibt. 
Die Ostlandstraße soll im Jahr 2027 sa-
niert werden und die Planungen für eine 
neues Baugebiet zwischen Sportplatz 
und Panzerstraße haben zusammen mit 
dem Ortsrat und der Stadtverwaltung be-
gonnen. Er selbst betonte nochmal, dass 
er bei der kommenden Kommunalwahl 
im September nach über 30 Jahren in der 
Politik nicht mehr zur Verfügung stehen 
wird und sich auch die Zusammenset-
zung des Ortsrates durch neue Kandida-
tinnen und Kandidaten verändern wird.

Walter Josepeit als Vorstandsmitglied 
der ev.-luth. Kirchengemeinde Kreuz und 
St.Johannis begrüßte ebenso in seiner 
Rede die erschienenen Gäste und gab 
einen Rückblick auf die Arbeit und die 
Veranstaltungen im vergangenen Jahr 
und eine Vorschau auf die nächsten zwölf 
Monate. Mit Frank Weßler wird nach der 
Pensionierung von Reinhard Kiparski eine 
Pastorenstelle neu besetzt und es sind 
nur noch Formalitäten zu klären. Walter 
Josepeit bedankte sich zudem bei allen 
ehrenamtlichen Helfern für ihre Arbeit. Er 
durfte außerdem Priester Roman Bondar-
enko für die ukrainisch-orthodoxe Kirche 
willkommen heißen, welche derzeit ihre 
Gottesdienste in den Räumlichkeiten 
der Kreuzkirche abhält. Bondarenko be-
dankte sich in deutscher Sprache für die 
Einladung und die Unterstützung seiner 
Gemeinde sowie seine positiven Eindrü-
cke vom Gottesdienst und Empfang. Im 
Anschluss der Redebeiträge ging es zum 
gemütlichen Teil über: Bei Gesprächen 
miteinander konnten sich die Gäste wie 
immer mit leckeren Suppen von Rolf 
Kirch stärken.

Zollhaus, Schlagbaum, Bienenkörben und 
Heide zeigte er alles, was Langendamm 
ausmacht. Er bedankte sich zudem bei 
Moritz Strutz für die künstlerische Ge-
staltung als auch bei der Korporalschaft 
Mitte um Oliver Starck, die in ihrer Freizeit 
den Bau des Festwagens fachmännisch 
umsetzten.

Anfang September folgte ein weiterer 
Höhepunkt für alle Langendammerinnen 
und Langendammer mit dem zweiwöchi-
gen Scheibenschießen. Königsschießen, 
Matjesessen, Kindernachmittag, der Beat-
abend mit #Hashtag-Partyband, Königs-
frühstück und Umzug zum neuen Schei-
benkönig Marvin Schinkel machten die 
spätsommerlichen Tage zu einem mehr 
als gelungenen Fest. Allen Personen, die 
zum Gelingen des Scheibenschießens 
beigetragen haben, sprach er seinen 
Dank aus, hier insbesondere dem Festko-
mitee und Familie Köster sowie Festwirtin 
Tanja Frödrich-Mason und ihrem Ehe-
mann Claus Frödrich. Apropos ehrenamt-
licher Einsatz - der gilt natürlich allen im 
Ort, die sich für die hier lebenden Men-
schen einsetzen. Ohne deren unermüd-
lichen Einsatz im Laufe des Jahres wäre 
vieles so nicht möglich gewesen. In die-
sem Zusammenhang sei erwähnt, dass 
erst kürzlich Stephan Ottens von den Le-
sern der Harke für sein herausragendes 
Engagement auf den zweiten Platz als Eh-
renamtlicher des Jahres gewählt wurde. 
Zwölf Jahre Ortsbrandmeister, zwölf Jahre 
Stadtbrandmeister und seit über 30 Jah-
ren im Ortsrat zeigen seinen unermüdli-
chen Einsatz für die Gesellschaft.

Zum Ende seiner Rede berichtete 
Schlemermeyer über den aktuellen Stand 
von baulichen Maßnahmen in Langen-
damm. Der Ausbau des Glasfasernetzes 

fältige Arbeit im Kindergarten sowie des 
Fördervereins. Abschließend gaben noch-
mal die Jüngsten des Ortes ihr Bestes und 
zeigten ihr gesangliches Talent. Einen 
Gastauftritt im Rahmen dessen hatte 
auch der "Johannisbär" als Maskottchen 
der Kindertagesstätte, der die Kinder bei 
ihrer Darbietung unterstützte.

Ortsbürgermeister Wilhelm Schlemer-
meyer wünschte den zahlreichen Gästen 
im Namen aller Ortsratsmitglieder ein 
frohes, gesundes neues Jahr und begrüß-
te mit Anna-Lena Folk die neue Ortsrats-
betreuerin. Er betonte zu Beginn, welche 
Herausforderungen in Europa und der 
Welt auf die Menschen nicht nur im ei-
genen Land zu kommen könnten. Schle-
mermeyer rekapitulierte das ereignisrei-
che Jahr 2025 nochmal, dabei standen 
auch für den Ortsteil eindeutig die Jubi-
läumsfeierlichkeiten zum 1000-jährigen 
Bestehen der Stadt Nienburg/Weser im 
Mittelpunkt. Viele kleine und große Ver-
anstaltungen umrahmten das Jubiläums-
jahr in deren Mittelpunkt das große Fest-
wochenende im Juni stand.

Neben Festakt und Festtafel beteilig-
te man sich mit fast 300 Personen und 
zwei geschmückten Wagen zahlreich am 
großen Umzug durch die Innenstadt und 
präsentierte den Ortsteil von seiner bes-
ten Seite. Trotz sommerlicher Temperatu-
ren lobte er die Teilnahme aller Vereine 
und Organisation im Ort, die mit ihren 
Ideen und ihrer Mitwirkung dazu beige-
tragen haben und ihn mit Stolz erfüllten. 
Sei er und andere zu Beginn noch von ca. 
80 Personen und einem Festwagen aus-
gegangen, überraschte ihn die Resonanz 
und das Engagement der Langendammer 
im Laufe der Vorbereitungen. Hingucker 
war vor allem der Motivwagen: Mit Fahne, 

Die Ortsratmitglieder (es fehlt Andreas Schmied) und Ortsbürgermeister Wilhelm Schlemermeyer stoßen mit Kirchenvorstandsmitglied Walter Josepeit und Pastor Georg Beck von 
der Kirchengemeinde Kreuz und St. Johannis auf das neue Jahr an            Text und Foto: Mennecke
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"Unser Dorf räumt auf"
Wie bereits im vergangenen Jahr wollen wir wieder eine Müllsammelaktion im Ort durchführen. Organisiert wird die Ver-
anstaltung vom Ortsrat (Sabine Hoyndorff) und dem SCB Langendamm. Um das Gemeinschaftsgefühl unseres Ortes zu 

stärken, werden wir wieder alle Langendammer Bürgerinnen und Bürger einbeziehen. Wir treffen uns am 22. Februar 2026 
um 11:00 Uhr auf dem Parkplatz des Feuerwehrhauses. Dort werden die Utensilien, die der BAWN zur Verfügung stellt, ver-
teilt und schon können wir gruppenweise durch die Straßen ziehen. Volle Müllsäcke werden zwischendurch eingesammelt.

Nach getaner Arbeit wird der Müll am Sportplatz entsorgt, wo extra ein Container für diese Aktion aufgestellt wird. An-
schließend werden alle fl eißigen Helferinnen und Helfer vom Förderkreis Fußball des SCB erwartet, um sich bei Bratwurst 
und einem Getränk zu stärken. Anmeldungen bitte bei Sabine Hoyndorff bis zum 23. Februar 2026 unter (01 51) 614 79 946 

anmelden. Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung!

wurden Marion Büll, Michael Jurowitz, 
Katharina Ottens, Roswitha Pilz, Oliver 
Poltier, Nico Scholz und Denis Tomanek 
geehrt, für 40 Jahre Manuel Hentrich, 
Frank Podehl, Bernd Rudolph und Christa 
Schmidt. Für 50 Jahre Mitgliedschaft die 
Sportkameraden Leander Barchanski, 
Petra Ottens und Peter Teuber und für 
stolze 60 Jahre im Sport-Club Bergheide 
besonders Anke Beninga, Joachim Dietz, 
Werner Menzel und Jürgen Scholz. 

Ortsbürgermeister Wilhelm Schlemer-
meyer bedankte sich im Namen des Orts-
rates zum Abschluss der Versammlung 
für das ehrenamtliche Engagement aller 
Mitglieder, insbesondere die zahlreiche 
Teilnahme des SCB am großen Festum-
zug im Rahmen des 1000-jährigen Stadt-
jubiläums, und gratulierte allen Jubilaren 
recht herzlich für ihre Treue.

Kalenderjahr 2025 verzeichnete man ei-
nen Mitgliederzuwachs von 51 Personen 
und die 500er-Marke wurde nach langer 
Zeit wieder überschritten. Das Sportan-
gebot soll auch in Zukunft erweitert wer-
den, insbesondere für jüngere Menschen, 
da dort der Zulauf am größten ist. Am 11. 
Juli 2026, fi ndet wieder das alljährliche 
Sportfest statt, parallel am frühen Abend 
der 4.Bergheide-Cross 2026 über den Os-
terberg, beim dem es auch wieder einen 
kleinen Schülerlauf im Vorfeld gibt. Wei-
tere Termine des Vereins sind die Winter-
wanderung am 14. Februar 2026., sowie 
ein Doppelkopfturnier am 28. Februar 
2026. im Sportfunktionsgebäude (Ten-
nisheim). Zu allen Veranstaltungen kann 
sich gerne angemeldet werden.

Außerdem standen Ehrungen für lang-
jährige Mitglieder an: Für 25 Jahre im SCB 

Am 30. Januar 2026 fand die alljähr-
liche Mitgliederversammlung des SCB 
Langendamm statt. Insgesamt waren 40 
Vereinsmitglieder anwesend sowie die 
Ortsratmitglieder Hans-Georg Moek und 
Frank Podehl mit Ortsbürgermeister Wil-
helm Schlemermeyer. Dietmar Ottens 
als Geschäftsführer, Andreas Ottens als 
Mitgliederverwalter und Lars-Chr. Men-
necke als Schriftführer wurden von der 
Versammlung einstimmig für zwei Jahre 
wiedergewählt. Die Kassenprüfung durch 
Thomas Mucha und Hansi Vehrenkamp 
ergab, wie in den letzten Jahren auch, 
keinerlei Beanstandungen und der Verein 
ist fi nanziell gut aufgestellt. Zum neuen 
Kassenprüfer wählte die Versammlung 
Frank Podehl, da Thomas Mucha nach 
zwei Jahren im Amt ausscheidet. Zurzeit 
sind 502 Personen Mitglied im Verein und 
der Trend zeigt weiterhin nach oben. Im 

1.Vorsitzende Angelika Haufe mit den Jubilaren Bernd Rudolph, Oliver Poltier, Michael Jurowitz, Frank Podehl, Anke Beninga, Leander Barchanski, Peter Teuber, Nico Scholz und 
Jürgen Scholz (v.l.n.r.)                Text und Foto: Mennecke

Wieder über 500 Mitglieder
Zahlreiche Jubilare auf der Mitgliederversammlung des SCB

SCB Langendamm
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Termine beim DRK Ortsverein
Der Ortsverein ist in das neue Jahr gestartet: Am 23. Januar 2026 fand das erste Treffen mit einem gemeinsamen Grünkohl-
essen im Gemeindehaus statt.  Der nächste Termin ist die Jahreshauptversammlung am 21. Februar 2026 um 14:30 Uhr in der 
Gaststätte "Zur Siedlerklause" mit Kaffee und Kuchen. Am 8. März 2026 um 10:00 Uhr geht es ins Kino, dort gibt es ein ge-
meinsames Frühstück und es wird der Kinofi lm "Amrum" gezeigt. Für die Teilnahme wird um Anmeldung gebeten bei Gudrun 

Ellermann unter (0 50 21) 616 98 oder (01 72) 545 82 49 gebeten.

Der erste Blutspende-Termin im Gemeindehaus ist am 30. April 2026 ab 16:00 Uhr. Das Büffet für die Blutspender fi ndet in 
gewohnter reichhaltiger Form statt. Es ist für jeden etwas dabei, auch für Vegetarier. Der DRK Ortsverein würde sich über eine 

rege Beteiligung an der Blutspende freuen und bedankt sich für jede die Spende mit einem kleinen Geschenk!

Amt bestätigt und wieder zum 1.Sport-
wart gewählt. Auch Heiko Schapals wurde 
als 2.Sportwart wiedergewählt. Als 1. bzw. 
2.Jugendleiter wurden Christian Scholing 
und Kevin Scholing in ihren Ämtern be-
stätigt, wie auch die 1.Damenleiterin, Ga-
briele Wehmeyer, von der Versammlung 
erneut gewählt wurde. Sämtliche Vor-
standsposten wurden von den Mitglie-
dern einstimmig und ohne Enthaltungen 
gewählt.

Nun kam der Abend zu seinem Höhe-
punkt, der Ehrung besonders langjähriger 
Vereinsmitglieder. Für langjährige Treue 
wurde in diesem Jahr Michael Carius aus-
gezeichnet für seine fünfzehnjährige Mit-
gliedschaft. Überbieten konnte dies noch 
um weitere zehn Jahre das Mitglied Claus 
Brager, bereits seit 25 Jahren im Verein. 
Es ging aber noch weiter und so wurden 
Ursula Goldmann und Ursula Wege für 50 
Jahre Vereinsmitgliedschaft ausgezeich-
net, bevor der Spitzenreiter aufgerufen 
wurde: Dieter Beuchert, mit 60 Jahren 
Treue zum Deutschen Schützenbund. Für 
alle Jubilare waren Urkunden und Ehren-
nadeln vorbereitet und natürlich gab es 
hierzu einen kräftigen Applaus der Mit-
gliederversammlung. Auch für das Jahr 
2026 hat der Verein wieder eine Vielzahl 
von Veranstaltungen und Attraktionen in 
Petto. Termine werden immer frühzeitig 
über die Internetseite und Social Media 
bekannt gegeben.

beliebten Feierlichkeiten und Aktivitäten 
soll es auch in diesem Jahr wieder geben. 
Abschließend bedankte sich Ellermann 
ganz herzlich bei den Vereinsmitgliedern 
für die vielen geleisteten Arbeitsstunden, 
Hilfen und Unterstützungen und wünsch-
te der Versammlung alles Gute für das 
neue Jahr.

Es folgten die Jahresberichte der 
Übungsleiter Gaby Wehmeyer, Christian 
Scholing und Heiko Schapals, gefolgt 
von der jährlichen waffenrechtlichen Be-
lehrung durch den 1.Sportwart Stephan 
Kasang. Nach Verlesung des Kassenbe-
richtes durch Carola Cieleback bestätig-
ten die anwesenden Kassenprüfer Ralf 
Flatau und Frederik Grieger die korrekt 
geführte und nachvollziehbare Finanz-
lage, mit sauberer und übersichtlicher 
Buchhaltung. Ralf Flatau lobte ganz be-
sonders die sorgfältige Vorbereitung der 
Kassenprüfung, wodurch diese Aufgabe 
leicht erledigt werden konnte. Ein nächs-
ter Tagespunkt war dann die Wahl des 
Vereinsvorstandes, wobei sich die Mit-
gliederversammlung wie folgt entschied: 
Zur 1.Vorsitzenden wurde Gudrun Eller-
mann bestätigt und wiedergewählt. Zum 
2.Vorsitzenden wählte die Versammlung 
erneut Rolf Kirch. Carola Cieleback freute 
sich über ihre Wiederwahl zur 1.Kassen-
wartin genauso wie der 1.Schriftführer 
Wolfgang Cieleback, dem erneut das Ver-
trauen der Versammlung ausgesprochen 
wurde. Stephan Kasang wurde in seinem 

Am 16. Januar 2026 führte der KKSV sei-
ne Jahreshauptversammlung im Schüt-
zenhaus unter der Leitung der 1.Vor-
sitzenden Gudrun Ellermann durch. In 
ihrem Jahresbericht schilderte Gudrun 
Ellermann Details der zurückliegenden 
Veranstaltungen im Jahre 2025. Hierbei 
waren das Königsschießen und Scheiben-
fest natürlich wieder die Highlights, aber 
auch die 1000-Jahrfeier der Stadt Nien-
burg/Weser hatte der Schützenverein 
durch seine Teilnahme und Unterstüt-
zung bereichert. Das Osterschießen und 
die Weihnachtsfeier waren wie immer 
sehr gut besucht und brachten Spaß und 
Gemeinsamkeit für Jung und Alt. All diese 

Gudrun Ellermann ehrt Claus Brager für 25-jährige Mit-
gliedschaft                 Text und Foto: Cielback

Jahreshauptversammlung beim KKSV
Dieter Beuchert seit 60 Jahren Mitglied im deutschen Schützenbund

KKSV Langendamm
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Wie auch in den vergangenen Jahren 
kam am 6. Dezember 2025 der Niko-
laus samt Pony auf den Tannenhof 

Schlemermeyer und beschenkte 
die Langendammer Kinder. Wäh-

rend sich Eltern und Großeltern am 
Glühweinstand der Schwarzen Garde 
aufhielten, konnten sich die Kinder 
sich beim Nikolaus Süßigkeiten ab-
holen. So manches Gedicht wurde 
aufgesagt, um den Nikolaus groß-

zügig zu stimmen. Der Förderverein 
des Kindergartens verkaufte Waffeln 
und allerlei Selbstgebasteltes. Vom 
Tannenhof wurden Bratwurst, Curry-
wurst und Pommes angeboten und 
auch die Hofschenke war ebenfalls 

geöffnet. Es war wieder mal eine 
rundherum gelungene Veranstaltung 

bei bestem winterlichen Wetter!

Weihnachtsfeier im Schützenhaus
An der diesjährigen Weihnachtsfeier des KKSV nahmen rund 40 Vereinsmitglie-
der teil und ließen bei Glühwein, Punsch und einem köstlichen Buffet das Jahr 
noch einmal Revue passieren. Zusätzlich fand im Rahmen der Feierlichkeiten ein 
Pokalschießen in sämtlichen Klassen statt, sowohl für die Erwachsenen als auch 

für die Kinder. Alle Teilnehmer gingen mit großem Ehrgeiz in die Wettkämpfe. 

Im Laufe des Abends meldete sich, wie in jedem Jahr, der Weihnachtsmann zu 
Wort und erfreute alle anwesenden Kinder mit kleinen Geschenken. Auch die 
Erwachsenen erhielten jeder ein Präsent, was feierlich mit der 1.Vorsitzenden 
Gudrun Ellermann überreicht wurde. Im weiteren Verlauf kam der Abend bei be-
sinnlichen Weihnachtsliedern zu einem fröhlichen und harmonischen Ende für 

Jung und Alt!
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Die aktuelle Ausgabe unserer Ortszeitschrift
fi ndet man auch kostenlos im Internet!

Einfach www.im-wohlde.de aufrufen
und auf dem Computer, Tablet

oder Smartphone lesen :)
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Sie haben Interesse an einer Anzeige?
Schreiben Sie uns an: redaktion@im-wohlde.de
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Denken Sie bitte daran, Ihren Text- 
oder Bildbeitrag rechtzeitig einzu-

reichen an:

redaktion@im-wohlde.de
(0 50 21) 903 51 33

Redaktionsschluss 
für die kommende Ausgabe ist der

30. März 2026

Erscheinungstermin
der nächsten Ausgabe ist der 

12. April 2026

Liebe Leserinnen und Leser unserer Lan-
gendammer Nachrichten "Im Wohlde": Zu 
spät eingereichte Beiträge können für die 
folgende Ausgabe in den meisten Fällen 
leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
Wir hoffen hierfür auf Ihr Verständnis 
und bitten darum, Ihren Beitrag (Texte, 
Fotos etc.) fristgemäß einzureichen.

Vielen Dank dafür!

Annahmeschluss
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Neue Zweigstelle der Fahrschule Ströh eröffnet
Langendamm darf sich über Zuwachs freuen: Die Fahrschule Ströh hat in dem Ortsteil eine neue Zweigstelle eröffnet. Für 
das Unternehmen ist es bereits die sechste Filiale insgesamt - ein weiterer Schritt in der regionalen Expansion. Inhaber 
Patrick Tolle zeigte sich zur Eröffnung sehr zufrieden: Es sei "schön, in Langendamm zu sein". Der neue Standort biete ideale 
Voraussetzungen, um Fahrschülerinnen und Fahrschülern eine moderne und gut erreichbare Ausbildung zu ermöglichen. 
Die Fahrschule Ströh bietet die Ausbildung in allen Fahrerlaubnisklassen an, sowie Weiterbildungen der Berufskraftfah-
rer, Gabelstaplerausbildung, Ladekran, Erdbaumaschinen und Gefahrgut. Unterstützt wird dies durch erfahrene Fahrlehrer, 
zeitgemäße Unterrichtsmethoden und moderne Fahrzeuge. Mit der neuen Filiale unterstreicht die Fahrschule Ströh ihren 
Anspruch, eine umfassende und qualitativ hochwertige Fahrausbildung in der Region anzubieten und ihre Nähe zu den 

Kundinnen und Kunden weiter auszubauen.




